
Seit dem Herbst 2002, als uns die beiden Tanzanier Anastas Kamata 
und Gabriel Kopakopa aus Ifakara in der Primarschule Eschen 
besuchten, bauen wir in Ifakara Wasserbrunnen. Die ersten fünf 
Brunnen, welche zwischen 2002 und 2005 entstanden, sind immer 
noch in Betrieb. 
Im Jahr 2006 erstellten wir in der Umgebung von Ifakara insgesamt 
vierzehn Brunnen. Wir reisten damals im Juli zu sechst nach Ifakara 
und überwachten den Bau der Brunnen. Meine Reisebegleiter 
bemalten die Brunnen individuell. Ende Oktober nahmen alle 
vierzehn Brunnen ihren Betrieb auf und wir konnten zusätzlich ein 
Haus für eine Familie fertig stellen. 
Im Jahr 2007 gaben wir mit den Spendengeldern zehn weitere 
Brunnen in Auftrag. Davon nahmen wir im Juli sechs in Betrieb, die 
anderen vier sind diesen September fertig geworden. Zusätzlich 
reichte das Geld für den Hausbau einer siebenköpfigen Familie und 
für das Dach eines weiteren Hauses. 
 
Detailkosten für einen Brunnen (Kurs: 1 CHF = TZS 1060/=): 
 

 TZS CHF
Material Handpumpe komplett 
(Tanzania Wells Service & Supply Co. 
Ltd., Morogoro) 

1'008'000/= 950.95 Fr.

Lohn für das Bohren des Brunnens 
inkl. Wassersuche (Sondierbohrungen) 

120'000/= 113.20 Fr.

200 Ziegelsteine, Kieselsteine und 
Sand für den Aufbau des Sockels 

42'000/= 39.60 Fr.

4 Säcke Zement 56'000/= 52.85 Fr.
5 PVC-Rohre Ø 4" 85'000/= 80.20 Fr.
Lohn für den Aufbau des Sockels 70'000/= 66.05 Fr.
Transport Handpumpe komplett von 
Morogoro nach Ifakara 

14'000/= 13.20 Fr.

Übernachtungsspesen in Morogoro, 
3 Nächte inkl. Verpflegung 

28'500/= 26.90 Fr.

Pinsel und Ölfarbe 14'200/= 13.40 Fr.
Busbillette Ifakara-Morogoro-Ifakara 16'000/= 15.10 Fr.
Diverses (Brunnenreinigung, Werk-
zeuge, Pumpenservice, Kleinmaterial 
und Lokaltransporte) 

148'000/= 139.60 Fr.

Total 1'601'700/= 1511.05 Fr.

Ich werde immer wieder gefragt, in welcher Form mit Bargeld in 
Tanzania geholfen werden kann. Die Spender möchten wissen, was 
mit dem Geld geschieht und möchten sicher sein, dass es 
vollumfänglich und am richtigen Ort ankommt. 
 
Beispiel: Vor einiger Zeit konnte ich mit CHF 
500.- zwanzig Stühle und Bänke für eine 
Primarschule in einem Aussenquartier von 
Ifakara in Auftrag geben. Damit waren drei 
Schreiner beschäftigt. Es gibt eine Reihe 
ähnlicher Beispiele, wie Spendengelder in 
konkreten Situationen zum Wohle der 
Bevölkerung eingesetzt wurden. 
 
Ich beabsichtige mit einigen Freunden einen 
Verein „Freundeskreis Ifakara“ zu gründen. Dieser Verein soll 
bezwecken, dass sich Mitglieder direkt mit kleineren Projekten 
engagieren können, sei es im Bereich Brunnen bauen, Schulgelder, 
Schulmaterial und Uniformen für Schüler oder Handwerkslehrlinge zu 
begleichen, einer Familie mit einem Bett aushelfen, bei einem 
angefangenen Haus eine Türe oder ein Fenster einbauen, ein Dach 

decken, Spitalkosten 
für Operationen über-
nehmen, etc. Es soll 
auch möglich sein, in 
eine direkte Beziehung 
zu den Menschen in 
Ifakara zu treten, 
indem die Resultate 
der Hilfe vor Ort selber 
begutachtet werden 
können. So kann ein 
Austausch zwischen 
Ifakara in Tanzania 

und Liechtenstein bzw. die Schweiz entstehen. Auch hat die 
Vereinsstruktur den Vorteil, dass das Spendenkonto über eine 
Revisionsstelle jährlich kontrolliert werden kann. Dann kann ich 
jeweils als Kontoführer "einmal jährlich entlastet werden". 
 



Falls Sie gerne bereits jetzt eine Spende tätigen möchten, freue ich 
mich. Ich werde Sie über die Verwendung der Spenden auf dem 
Laufenden halten. Für neue Brunnen reise ich das nächste Mal im 
Juli 2008 nach Tanzania. Vielen Dank für Ihren Beitrag! 
 
Michael Baumeler 
 
  Spendenkonto: 
 
  Liechtensteinische Landesbank, Vaduz 
  Brunnenbau Tansania, Konto 562.463.61 
  Michael Baumeler 
  IBAN: LI68 0880 0000 0562 4636 1 
  BIC: LILA LI 2X 
 

Mehr Bilder im Internet:  http://www.meik.ch/Tanzania/Brunnen.asp 
 

Einen der vierzehn Brunnen, fertiggestellt im Juli 2006 
 

Stand Anfang Oktober 2007 

Wasser ist Leben –  
Brunnenprojekt Ifakara 

 
 

 


